
1. Der Gemeinderat der Stadt Weinstadt beauftragt das Büro Weber-Ingenieure Pforzheim GmbH 
für die Planung zur Realisierung einer Nachklärung und nach Bedarf einer 
Spurenstoffelimination in der Kläranlage Weinstadt.  

2. Die Verwaltung wird beauftragt mit dem Büro Weber-Ingenieure einen Ingenieurvertrag 
abzuschließen, der eine stufen- und abschnittsweise Ausführung der Planungsleistungen 
vorsieht.  

3. Für den ersten Bauabschnitt zur Herstellung des Sedimentationsbeckens (Nachklärbecken) 
werden nur die Leistungsphasen 1 bis 3 mit einer Honorarsumme über brutto 159.805,46 Euro 
übertragen.   

4. Der Gemeinderat der Stadt Weinstadt erteilt dem Büro Weber-Ingenieure Pforzheim GmbH die 
besondere Leistung „Raumprogramm zur Berücksichtigung einer künftigen Realisierung einer 
Spurenstoffelimination“ bis zu einer Honorarsumme über brutto 15.000,00 Euro.    

 


